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roß. und Klein. Händler in

Schinken, Speck, (Zchmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.'
Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

Nouleaux uub Qettuche !

Große QnSwabl !

Villige yreise !

Aufmerksame Vedlenung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

' Gute Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

1&mTiiianiB? (3iIirn.cälIIiLiia3,&i3?
yeter Siuolinger, ChaS. Sindttnger, George Sindliugcr.

Telephon. 860 und OOG.

Um w$$m$m
zu werden, nennen ti die Engländer
'gown. Wir nennen e Kleid.

Ein kleiner Unterschied !

Die Hauptsache ist ja doch Qualität
und Mode.

Unser

Klcidermachcr-Departeme- nt

ist jetzt eröffnet und enthält die feinsten

IRYCE'S HROn
Ä"P arl

Qfttf&taal

(Stimme n a u s d c m Volk.)
Unter dieser Rubrik wird die .Tribüne-angemessen-

en

Raum sür allerlei Erörter
ungen, welche eingesandt werden und
sachlich gehalten sind, zur Verfügung
stellen. Der Redaktion ist mitzutheilen
ob der Name deS Einsenders mitver
öffentlicht werden darf oder nicht. Hier
soll unterschiedloS jede Meinung, jeder
Standpunkt zu Gehör gelangen und
Preßsreiheit herrschen sür jede Person.
Zur Veröffentlichung bestimmte Schrist-stück- e

sollten nicht aus beiden Seiten deö

Papiers beschrieben werden. Nur zu
Reklamezwkcken wird der Sprechsaal nicht
benutzt werden dürfen. Doch wird seitens
der Redaktion gewünscht, daß die Leser
des Blattes von dem ihnen eingeräumten
Recht recht ausgiebigen Gebrauch machen.
Besonders sei hier erwähnt, daß auch

Einsendungen von Frauen sehr erwünscht
sind.

EL passtren z. B. in denFabriken täglich
mancherlei Dinge, und es giebt daselbst
so eigenthümliche Verhältnisse, daß die

Einrichtung des Sprechsaals schon des
halb geboten erscheint, um die vielfachen
geheimen Schäden zum Zwecke ihrer Be

seitigung an die Oeffentlichkeit zu ziehen.
Ebenso verhält es sich mit den ver
schiedensten Zeit- - und Streitfragen.
Sachliche Diskussionen können nur
nützen, und dem allgemeinen Fortschritt
zu dienen ist ja der Zweck dieser Zeitung.

No. 161 Oft Washington Sttaße, No. m.

Großes Schuh- - G esch äft
mm. jHiLÄij5mnj9

No. 422 Süd Meridian Straße.
Neue Waaren und eine große Auswahl feiner Stiefel und schuhe. Herren und

Knaben Stiesel. Damkn und Madchen-Kid-Schnh- e. Kinder-Schn- h d mod.rne elegante
Haukschuhe.

ommt und seht eine Waaren und vernehmt meine niedrige Preise.

DT. Hansoi,, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straße.

v

Tapeten.

Möller,

Ns. 42 Süd Pennsylvania Straß,.

RAH R0AD HAT STORE.
vto. 76 ft Washington Qtraße,

Strohhüte für Möllner, Kuabcn und Kinder
soeben angekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Preise l Aufmerksame Bedienung !

Ni. 76 Ost Wasliincrton trasHO.

Dach bedeckung!
?ecZ-- . Kies-- , Kunli., Iilz. nud StZie--

ferSäcZer gelegt und reparirt.
vchindel nnK ZiuU'Tächcr und eiserne Schoru

Seine verden angeßrlchen.
Reparaturen tverdea schnell besorgt. Alle LrbeU

wird garantirt. Niedrige Preise.

?. 0SIIlALZ,Telerhon No. 4.7.

regelo 77
Telephon

VeSOm-WeyKtte- V

Nord Delalvare Str.

Diesiges,
Indianapolis, Ind., 21. September 1836.

CIn unsere Leser !

Wir suchen unsere Leser alle Un

gelmäßigkeiten in Bezug aus Ablieserung
der .Tribüne uns so schnell wie mög-li- S

mitzutheilen.
Die Lsr der .Tribüne- - find rsucht, keine Abon,

nm,ntgldr an die lrlzer, sondern not an Herrn
Schmidt, unsern Coacttoi oder tn der Ofste zu be

,adln. Herr Schmidt ist für alle au der Ofsie
aehenden Zkitunaea verantwortlich, stellt selbst s?ine
Träger an. und alle entstehenden Verlust falle ihm

I. Wir bitten deihalb thn vor Schaden ,u bemah
ren, der ihm dadurch erwachsen könnt, bat Suoskrix
tionkgelder an Jemand ander als an ihi, oder in
der Offte bezahlt werden. müht denn der betr.
Trlgkr ine von Hencn Schmidt unterzeichnet
Quittung Haie.

divilgandöregiger.
r cBtfflrt Kacm find die 11 f:lHx nuttei.)

Geburten.
John Thron?. Knade.17. Sept.
Jennle Rose. 15. Sept.
Andrew Necker. Mädchen. 12. Sept.
Maurice Murphy. Knabe. 20. Sept.
Albert Sofsmann. Knabe. 19. Sept.
John Cook. Knobe. 19. Sept.-Henr- y

Wright. Mädchen. 17. Sevt.
TbomaZ Campbell. Knabe, 17. Sept.
Georg 99. Younz. Mädchen, 13. Sept.
Henry Holtman. Mädchen. 11. Sept.
Georg Pullian. Mädchen. 15. Sept.

H e i r a t 0 t n.
Peter Schuster mit Justina ZeZffer.

William CravinS mit Mary Scott.
23nr. H. Hamlin mit Amber Ruft.
Nathaniel DaviS mit Kate Marston.
CharleZ M. Campbell mit L. M. Frazer.
Peter Poland mit Emma Allgeyer.

Todesfälle.
Nancy SaileS. 89 Jahre. 19. Sept.

Metzger. 5 Wochen. 20. Sess.

t3" JameS Poe. 34 Jahre alt, ist

gestern im Armenhause gestorben.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. SSmedel. No. 423 Virginia Avenue,

- Scharlachfieber 363 Süd Dela
vare Straße.

S-- Masala BurnS. 34 Jahre alt,
wurde heute für irrsinnig erklärt.

Alle Sorten Koblen beSer
Qualität bei A. M. flutn &
Qv.f 13 Virginia Ave. und
Odt Nah Str. und Madison
Avenue.

Da? 26.Jndiana Regimentwird
am 7 Oktober in Jranksort eine Reunion
haben.

fö Jennie Hill hat die grausame
Behandlung von Seiten ihre Gatten
William satt und klagte aus Scheidung.

Jetzt ist die Zeit, da die Kohlen am
dilligsten sind und man seine Kohlen ein
legen sollte. Kauset dieselben bei Wm.
Rehling, No. 347 & 349 Süd Delaware
Straße.

kS-- Die National Assembly der Berg
leute hat sich gestern, nachdem sie ihre Be-amt- en

erwählt hatte, vertagt.

t3 Hoxey Klnnyon, ein 62 Jahre
alter Farmer in Weftfield, Hamilton Co.
starb auS Gram darüber, daß sein Sohn
Charles, der früher hier im When
Store beschäftigt war, Selbstmord be-

gangen hat.

Wir machen unsere Leser auf die

Anzeige des Herrn Philipp Deluse aus
merkfam. Solche Anzeigen sind die

pasiendsten Anlworren sür die Boycotter.
Wir erwarten, daß die Freunde der

.Tribüne sich dafür erkenntlich zeigen,
wie wir überhaupt unsere Freunde ersu
chen möchten, die Anzeigekunden der
.Tribüne" bei ihren Einkäufen vor Allen
zu berücksichtigen.

W. Tl. RbodeS & Co ,
Cde Delaware und Werrill
Qtraße, baben die best. Quali-tä- t

aller Arten Koblen und
Coke. Wer zufrieden gegellt
sein will kaufe daselbst.

Allerlei Wirkungen des Boycotts

In einer hiesigen Fabrik suchte kürzlich

ein Arbeiter um Beschädigung nach.
Er kam mit dem Vormann in3 Gespräch
und schimpste über die .Tribüne". Trotz
dem ein Mann gebraucht wurde, wurde
er abgewiesen.

Ein hiesiger Geschäftsmann, der seit

Jahren in der .Tribüne" anzeigt, und
schon seit Monaten davon sprach, daß er

einmal eine Pausemachen wolle, beschloß,

während der Dauer des Boycott? seine

Anzeige sortzusetzen. weil er nicht alS

Feigling gelten will.

Der klein Stadtherold.

Herr LouiS Leib ist gestorben.
Beim Stadtvater d24. Ward, Herrn

Fritz Mack. ist beute Vormittag der

Storch eingekehrt. Er brachte einen

strammen Jungen.

Offen Tag und Nacht.

Die seiuUen Oaaren, die in unserer Broncbe gemacht werden.

W. Flanner, John ommom,

Veichenbeftatter.
5lo. 72 Vsr JMnsis Straße, Vo. 7.

O Teledhon. Kutschen für aLe ZvcSe.

M V I S

llinoisstr. 4o7 Süd Meridianstr

darnach. Villiger al Mehl.

nahrhafteste Brod.

erst sehen müsse ob die neue Gesellschaft
eine gute Gesellschaft sei und ob sie ein

guteö Instrument habe.
Herr Tdalman war erst recht da

gegen, daß man der alten Gesellschaft
wehe thue. Er beantragte Verweisung
der Angelegenheit an den Ingenieur und
daS Straßen Comite damit diese sich mit
den Beamten der neuen Gesellschaft be

züglich Anweisung solcher Straßen
besprechen, in welchen die Leitung gelegt
werden könne ohne die alte Gesellsast zu

schädigen.
Herr CummingS beantragte, daß der

Cooperative . Gesellschaft daS Territo
rium zwischen Nord, East. South und
West Straße zur Errichtung ihrer
Leitung eingeräumt werde.

Herr Rsaker schien nach alledem die

Geduld ver.'oren zu haben. Er bean

tragte. daß die Central Tel. Co. inner
bald 30 Tagen ihre Leitung niederreiße
mit Ausnahme der Pfosten, aus welchen

Feuerwehr Leitung angebracht. Soll
dies nicht innerhalb dieser Zeit geschehen,
so soll der Straßen Commlsiär die Arbeit
auf Kosten der Gesellschaft besorgen
Dieser Antrag wurde mit 15 gegen
Stimmen aus den Tisch gelegt.
Dagegen stimmten: CummingS. Herig.
Rooker, Smith, Stuckmeyer und Water
man. ThalmanS Antrag wurde ange
nommen. Somit sind also die weisen

Herren in dieser Frage noch keinenSchritt
weiter a!S vor Monaten.

Neue Qrdinanzen
zur Verbesserung folgender Straßen
wurden eingereicht: Erste Alley südlich
von McCarty, von Maple Str. bis zur
ersten Alley östl. Williams Str. und
Seitenwege, von State Str. bis Arsenal
Ave Sander? Str. und Seitenwege,
von Shelby bis Wright Str. erste

Alley östlich von Illinois, von Georgia
bis Chesapeake Str. Seitenwege der
Tennesiee. von 12. bis 13 Str. Mis
souri Str. und Seitenwege. von Loui
stana bis Merrill Str. erste Alley östlich
von College Ave., von 8. bis 9. Straße

Allerlei.
Herr Rooker beantragte, die Straßen

bahngeskllschast zu ersuchen, Polizisten
und Feuerwehrleute frei zu desördern.
Angenommen.

Er beantragte serner, daß die Finanz
Comites beider Körperschaften vier
Grundstücke miethen und Schuppen dar
aus errichten, in welchen Kühe eingepfercht
werden können. Angenommen.

Herr Thalman beantragte, daß der
Feuerwehrchesund daS Feuerwehr-Comit- e

konferiren, ob nicht der Feuerwehrchef
oderein Assistent als Gebäude-Inspekto- r

fungiren könne, um dadurch die Creirung
eines neuen Amtes und vermehrte AuSga
den zu verhindern. Angeordnet.

ES wurde ferner beschlossen, den Stra
ßencommissäc zu beauftragen, Rasen ne
den die neuen Äege deS Circle Park zu
legen- -

Ferner wurde der Straßeicommisiär
beauftragt, ein Basin an Masiachusets
Avenue und Qhio Straße anbringen zu
lasten, um bei heftigem Regen Ueber-schwemmung- en

der Seitenwege zu ver

hindern.
Eine Petition des K. os L. Legislatur

Comites um Aushebung der ungerechten
Verfügungen in der HausirerOrdinanz
wurde an daS Justiz. Comite verwiesen.

SDrtffc ßf Xirtittift int ffltiirtM itnfi"' """ TTdeutender Geschäfte erfolgte Vertagung.

POltzet.SeriÄt.

Martin Viehman und I. C. Cook.

angeklagt, Barney Conroy gelegentlich
einer Hochzeit so übel zugecichtet zu haben.
wurden theilweise verhört. Fortsetzuug
solgt Samstag.

I. R. Anderson und ChaS. VanSlack,
die zwei Schwindler wurden den Großge
schmorenen überwiesen.

u ea Oitidti fcti.

S uv e rio r E o u r t.
Zim.ner 1. Emma A. Reynold? gegen

Charles H. Reynolds. Scheidungsklage,
zurückgezogen.

Theodor Püssflin u. A. gezen Lemon
Reinhold, Besttzrechtklage. zu Gunsten

der Kläger entschieden.
GileS W. HuttS gegen LewiS W. Has.

selman u. A.. BesttzrechtSklage, zurück?

gezogen.
Zimmer 2. Mendel PreSberger gegen

Fannie PreSberger, Scheidungsklage,
zurückgezogen.

Crimina l.G richt.
Lou Whitman und Carrie White, Pro

stituirte, wurde um 55 resp. 510 und Ko
sten bestrast.

NachlassenschastSgericht.
JameS Renihan. Vormund über Wal

ter und Albert Cline; 51.160 Caution.
AgneS Dithmer, Vormund über Henry
Dithmer. Jrvin RobbinS. Vor

mund über den geisteskranken Martin
Heintzelmann; 53000 Caution.

tr John Taylor klagte heute auf
Scheidung von MamieTaylor. Grund:
Ehebruch.

I I JftK, ;
i , j i

Frage bei Deinem Grocer

Das beste, reinste und

Board of (?onocilmn.

Gestern Abend war regelmüßige Ver

sammlung.. Abwesend waren der Mayor,
Mack und' ReynoldS. Vice.Prästdent
John R. Pearson sührte den Vorsitz.

Der städtische Ingenieur theilte mit,
dob folgende Summen fällig seien:
5191.83 an I. W. Cooper k Co.. $42 an

Freany BroS., 5487.52 an Richter k
Twiname. $205.65 an D. A. Heywood.

Der Ingenieur und der VerbesierungS-rat- h

empsahlen den Bau einer Stein
mauer an westlichen User deö PogueS
Run aus eine Länge von 300 Fub südlich

von Calherine Str.' Die Kosten würden
sich aus etwa 52.600 belausen. Herr

Thalman sprach gegen die Empsehlung.
Aus Antrag des Herrn Rooker wurde

die Angelegenheit an den VerblsierungS
raths zurückverwiesen.

DaS Markt Comite empfahl die Ver

gebung deS PaterreraumeS der Tom
linfon Halle an Fleischer, Eier Butter
und Fischhändler und die Placirung der

Gemüsehändler im neuen Markigebäude.
Herr Edenharter wandte ein, daß der

unangenehme Geruch, welcher den

Fleischerständen entströme, zur Folge ha
den würde, daß man eS schließlich in der

Tomlinson Halle nicht mehr aushalten
könne. - Der Bericht wurde in Folge
dessen verworfen.

DaS Comite sür Wasserleituug em

psahl. daß Leute, welche Beschwerden ge

gen die Wasierwerkgesellschast wegen zu

hoher Rechnungen baden, sich an den

städtischen Anwalt wenden. Angenom
men.

DaS Tomlinson Halle Comite berich

tete. daß seit Eröffnung der Tomlinson
Halle sür Miethe $1061 59 eingegangen
und noch 553.41 im Rückstände seien; die

Ausgaben für Janitorlöhne etc beliefen

sich auf 5893.11. DaS Comite ersuchte

um Instruktion, ob die Miethpreise-beibe-
.

halten werden sollen. ES wurde ange
wiesen, die Miethe zu erhöhen.

Dasselbe Comite theilte mit. daß die

Flower Mission um sreie Ueberlassung
der Halle sür eine Woche ersucht habe.

DaS Comite erhielt Vollmacht, nach eige

nem Ermesien zu handeln.
Die Lovely Lae Kirche erhielt daS

Recht, ein Camp Meeting im Garfield
Park zu halten.

DaS Brücken Comite empfahl, daß der

Ingenieur Pläne ausarbeite und Ange
böte zum Bau einer ComblnationSbrücke
über PogueS Run an Pme Straße ein

fordere. Angenommen.

DieTelephon'Frage.
Daß unsere Herren Stadtväter der

Situation nicht gewachsen sind, daö

haben sie gestern Abend wieder einmal

glänzend bewiesen ES war ein Schrei
den von der CitizenS Cooporahv Tele

phon Co. eingelausen, in welchem die

selbe aus die Umstände zurückkommt.

unter welchen sie ihren Charter erhalten
hat.' In dem Schreiben wird serner an
die Beschlüsse deS StadtSrathS erinnert,
nach welchen die Central Telephon Co.
ihres Rechtes hier zu operiren. längst
verlustig gegangen ist.

Sie verlangt, daß man die Centra!
Telephon Co. zwinge, ihre Leitung zu

entfernen, damit die Citizen Cooperativ
Co. mit der Legung ihre Leitung begin
nen könne.

Die Pfosten, w.kche di. Drähte für die

Feuerwehr tragen, könne man ja noch

stehen lasten, bis die die neue Leitung
errichtet sei oder aber die CitizenS Co. sei

auch gewillt entsprechende Entschädigung
zu leisten.

Herr Pearson meinte die neue Tele

phongesellschast verlange zu viel. Er sei

dagegen ihr unbeschränkte? Wegerecht
einzuräumen.

Herr Rooker hingegen sagte, daß die
alte Gesellschast. all ihre Rechte verscherzt

habe. Er sür seinen Theil könne z. B
kein Telephon haben, weil er sich nicht

dazu verstehen werde, ein Agent sür die

alte Gesellschast zu werden und einen
Nickel sür jedesmalige Benützung einzu
sammeln.

Herr Swain hingegen sagte, daß man

E

L.

Reelle Bedienung.

preise.

Fabrikate. ' Alle Stoffe sind durch Bilder
und Muster illustrirt, welche eine Ueber-sic- ht

über die geschmackvolle Machart
geben.

Wir laden freundlichst zum Besuche
zum Zwecke der Besichtigung oder des
Einkaufs ein.

F.S.Ames ÄÄo.

am hb w tu wj
Den einzigen Weg

iManncekrastdollstand!glierzustcllen,l

jund selbst tie scheinbar vnheAattn FZllle von
'Geschlechtskrankheiten &tv und dauernd zr
. hritut. ttmrr. nn.in 9! tif fl Anttin fthrIBMn,..'f" o"h wf g
Zdarkkitl Wkidlickkkit l Ehe l Hindernisse der-- 5,

selben und Heilung, zeigt das qedieqene Buch
TrrNkttnngs-Anskr:"25.Aufl.,25.uSeite-

' nit U1.ml4.x ,,.?.,,,, Nil THvl"IM JmUI lu'l il ivVIUvIlvUlli .'i4LiU. I

deutscher Svracbe aeaen lzinsentuna rcnLöl
Cents in Post-Stamx- s, scrzsam verpackt, frei'

, versandt. , i
Slfcreifire: Deutsches Heiiinstitut.1i Clinton!

riace, nahe Uroadway, New York. N. Y.

Obig! Buch it auch zu haben bei vuchhändkr S
st Wr, 29 Süi Delaware Strafte.

Dr, THEODORE L

Office: Zimmer ?5o. 8

Fletöber $ Qbarpe'S Block,
Exrechstund: 910 orgenk.

. 3 4 Nachmittag.
, 7 z sind.

Sonntag von 10 11 Sera, und 24 Uhr ach.

kSainung: Ecke College und Hone Lde,

ET Telephon 848.
GrunketgeuttzornS udtrtragnie?.

Fredrick Schrader an Adams Brick

Co., Lots 202. 203 und 204 in I. E
Downeu's südöfll. Add. $230.

B. M. Blount an Elizabeth M. Ban
Horn, Theil der Lot Lot 19 in Jrving
ton. $1000.

Hannah Coyle an Frank Burke, Thei
der Lot 16, in Goldsberry's Subd. von
OutlötS 46 und 47. $950.

William Wallace, Receiver, an Minnie
Davidson, Lot 1 in Cooper'S Subd. von
Lot 63 A. E. k I. Jletcher'S Oak Hill
Add. $40.

Willis I. Martin an William Clapp
Lot 12, in McKernan. Pierce k PandeS
Subd. von West'S Erben Add. $625.

George Schreck an Emma E. Johnson
Lot 13 in Block 36 in John C. Burton'S
Nord Indianapolis Add. $75.

William Wallace. Receiver, an Chri
stopher F. Rafert. Lot 30 in Clisford
Place. $100.

Anna S. Butler an George H. Car
ter. Theil von Lotö 81 und 82 in Ovid
Butler's North Addition. Ecke vom Col
lege. $383 33.

George H. Coonse an Rebecca Egger.
Lot 74 von E. T., S. fl. k A. E. Jlet.
cher's Woodlawn, $1350.

Jane Lydy an George W. Lydy. Lot
35 in Howard'S Add., $200.

Edward H. Ferguson an Robert R
Wälder, Lot ö in Hubbard u. A. S.O.
Ado.. tzl.020.

Edward H. Ferguson an Charles W.
Marbach. Thei! von Lot 7 in Block 1 in
Hubbard's Add.. $750.

Edward H. Ferguson an John New
man. Theil von Lot 7 in Block 1 von

Hubbard u. A. südost Add. $250.
Frank Crast an Sarah S. Lawman,

Lots 5 und L in Block in Burton'S North
Indianapolis Add. $320.

Amsnda E. Jipkins an Cynthia Hun
ter, Lot 2 in Samuel Record'S 2. Add.
$350.

Ellen Witte an Nathan E. Filed. The l
von Lot 1 in Sq. 1, ebenso Theil von
Lot 2 in Sq 1 in Cumberland. $600.

j&sr An Jda May Patton, No. 466

Jndisna Avenue wohnhaft, 7. Jahre
alt, wurde Sonntag Abend einBergewal
tigungSversuch gemacht.

Zu den besten Jeuer-Berftcherun- gS'

GeseUfchasten de Westen gehört unbe
dingt die FranKin" von Indianapolis.

Vermögen beträgt $320.000. Diese
ompagnie reprüsentirt die .Northwestern

National" von Milwaukee, Vermögen
$1,007.193.92 und die .German Ameri
can" von New Vork deren Vermögen
über $3,095.029.59 betrügt. Ferner

fie die Fi" Association of
London Vermögen $1.000,000. und die
.Hannover os New Pork mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil auker den regelmükiaen Raten.
aucd bei aroken Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr Herma n T.
Brandt, tfi Agent für die ytestge
vtadt end NNgegend.
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(Eingesandt.)
AlS Schristsetzer der Tribüne- -, also

Jnteresstrter im gegenwärtigen Boycott
der .Tribüne- -

durch die Setzer deö

.Telegraph fühle ich mich veranlaßt,
einige Stellen im .Labor Signal-

- zu
widerlegen. Am Anfange feines lügen
reichen Geschreibsels sagt der erst vor Kur
zem hierhergekommen Beffermann, daß
er kein Angestellter deS .Tele
graph-

- sei. Es ist aber bekannt, daß er
im Setzerlokal des .Telegraph-

- Arbeit

gesunden hat. nachdem er wahrscheinlich
vorher den Scab-Vorman- n, Tamm, Jr.
davon überzeugt hatte, daß er ein gutes
Werkzeug im gegenwärtigen Boycott
sein würde. Und dasür, daß der Herr
B. angestellt werden konnte war es ja
viel bester einem getreuen ausgekernten
Setzerlehrling der Jahre lang gewinn
bringende Dienste sür die .Telegraph"'
Herausgeber geleistet hatte, und nicht

länger für den bisherigen Lobn arbeiten
wollte, zu sagen, er könne sein Bündel
schnüren.

Ferner sagt B . daß die .Tribüne
nicht von den Setzern des .Telegraph
sondern von vielen Tausenden von

Arbeitern, welche durch ihre Delegaten,
d. h. die (I S II. repräsenlirt werden,
geboycottet wird. Daraus möchte ich

antworten, daß wenn eS nicht die Setzer
vom .Telegraph-

- waren, welche den

Boycott . gegen die .Tribüne-i- n Scene
fetzten. eS aewlö nicht die Arbeiter der

Rolling Mill waren. Hier möchte ich

Alle die noch keiner Versammlung der C.
L U. beigewohnt haben, ersuchen, ein

Mal hinzugehen und zu sehen dijrch
welche .Staatsmänner- - die vielen Tau
sende von Arbeitern v rtreten sind. Die
.große-

- deutsche No. 14 ist ebenso stark
vertreten wie die .kleine- -

englische No. 1.

Folgenre Genannte sind die Delegaten
und Sklaven der No. 14: Tamm, Jr.,
A. Henning und H. Hedderlch, welche
wüthende Boycotte? sind.

Die alte Ratte Tamm. Jr. erzählte
mir selber, daß er vor Jahren, als ein
Streik im .Telegraph-

-
imGange war, und

er den elenden Streich spielte, eine Stelle
daselbst anzunehmen, nachdem er den

ausständigen Setzern srin .Ehrenwort
gegeben hatte, er werde nicht an die
Arbeit gehen, so sehr über die vielen ihm
zu Theil gewordenen Schmeicheleien von
Seiten der Herausgeber aufgeregt war.
oB er nur ore; raueno ein tn nncr
Nacht fertig brachte. Genannter Ju-
nior und einige feiner Werkzeuge haben
öffentlich. erklärt, daß eS ihnen von ihren
Arbeitgebern zu verstehen gegeben wurde,
daß sie Alles ausbieten wüßten, um die

.Tribüne--
zu ruiniren, oder der Tele

graph-
-

(der nebenbei gesagt, seit dem Be
stehen der .Tribüne- - an der tödtlichen
Krankheit derTrichinose leidet) müßte sein
Erscheinen einstellen Ich hoffe, daß alle
Geschäftsleute die von .Ratte-- Tamm
und feinen Werkzeugen belästigt werden,
dieselben über die Wahrheit dieser Zeilen
fragen.

Ueber daS große Geheimniß, warum
die .Tribüne- - so billig ist. und welches
Beffermann darin gefunden hat. daß eS

von dem Lohn der daran beschäftigten
Arbeiter abgerunzen wird, bin ich über
zeugt, daß die Arbeiter der .Tribüne- - zu
irgend einer Zeit einen Vergleich zwischen
ihren Löhnen und denen der Arbei
ter deS .Telegraph-

-
(wo übrigens nur

DollarSweise ausbezahlt wird) bestehen
können.

AlS die Setzer der .Tribüne- -
noch zur

.großen-- No. 14 gehörten, stellte der
Vormann der .Tribüne- - den Antrag
eine allgemeine Lohnerhöhung zu verlan
gen, welcher von den .Kriechern- - des
.Telegraph- -

prompt niedergestimmt
wurde.

Zum Schlüsse Schte ich dem Redak
teur des .Labor Signal-

- noch viel Ersolg
zu seinen Mitteln in petto wünschen.

Erst hier warm werden, lieber Weis
heitSkrimer. und dann raisoniren!

Uebrigens strotzt der ganze Bericht im
letzten .Labor Signal-

- von Lügen. Bes
sermännchen hat sich eben von dem .Mut
tersöhnchen- -

ganz gehörig Brei um die
Sch . . . schmieren lassen !

Wilhelm Heidenreich.

Der .State Board of Educa
tion- - wird heute Abend im BateS HauS
zusammenkommen und zwei Tage lang

Politische Anzeigen.
Richard (5onlter,

republikanischer Candidat sür

tNrl7.
Hezekiab Smart,

republikauischer Candidat für

Gontxty - ScliatzmeiHtor.
OttoStcchban,

republikanischer Candidat für die

JCfXiHltxtxirr.
Dr. Theodor Wagner

republikanischer Candidat für

CofOUGf.

Gebr. Warineiing,
BäSerci

Sonditorci,
Zls. 175 Madisoa Aveune.

Ire Crea und feine Cakes aller Sorten
Bestelluugen für Hochzeiten und Tesellschaf

ten werden prompt ausgeführt.
Ctollk?er5ö Prima-- , Vanilla-- , Chocolade

und Branse.BonbonS.
Eine große Aukvahl von Kuchenverzierungen

aller Art.

Dr. O. G. Pfass,
Orzt, !Jundsrzt

end

Geburtshelfer.
Office: 4S5 Madison Aro,

Pchftd: re von 8 Uhr.
achmittagl von Z bi t Uhr. Cbtedl , 7 1(1 1

Uhr. O" ?el,ba -

kÄohnnng : 141 Alaldnina. St.
Telephon 936.

Tapetm.
und Draperieen - Geschäft ein

- Lager !

Kunden ein vollständig neues und reich- - '

AIM. HETZGER,
ö Odd Followfii Halle,

Zweites Stockwerk.
General'Ageutur der größten nud sichersten

Feuer Versicherungsgesellschall
An und verkauf von Grundeigenthum.

chiffeschetn für alle deutsche und englische Linien.
innehen von Erbschaften tn allen heilen Deutsch

land und der Schweiz.
Anfertigung von ollmachten.
An. und Verleihen von arttalie.
Seld'Auözahlungen und Wechsel nach allen Thei

len Europa.

4lCp PnBsatre Ctl O)
tylLmZ von oder ach Europa $1Lui

IhrliQna Tniof ?asg slannrif Pn
iiiuiuiiu 1 iuoi vx uuiu uuuuau uuij

No. 49 Ost Washington Str..

Besitzer von Wertbpapiere n. s. v., werden
es besonders vortheilhaft finden, dieselben znr
sicheren Aufbewahrung und nur unter ihrer
eigenen Controlle und persönlichem Zutritt zn

veponiren

sicheren Depofltengewölbe.

Frau Wullschleger,

Geprüfte Seöamme
hat ihr Prüf' g laut Zeugniff im Praktischen i

im Theoretischen auf der SanitiUSdtrtktion Zürich
in der Schweiz vorzüglich bestanden und mpstehlt
sich allen Frauen.

Gut aufmerksam Behandlung wird zugesichert.

No. 25 Süd New Jersey Sttaße.

j. R. Ryan & Co.

COMUIOI! Immm
62 und H4 Ost Maryland Straße,

Indianapolis.
Getreide. Vebl. Butter. Produkte ,e. Aufbewah

rungöplatz Btomge) für Mehl und lonfftge ktitel.
unzer Zimmer nno giop, iuug no rein.

tteten.
Wir haben unserem Teppich- -

Tapeten
beigefügt und sind jetzt im Stande, unseren

. ,

;

i

!

I.
,1

'

f.

l ;

'i HEU IARTEIS,
Händler in

Teppichen, Tapeten, Oeltuchen,

Draperiecn, Gardinen :e.

41 Süd Mevibian Gittafee m
haltiges Asiortement von Tapeten zu billigsten Preisen zu zeigen.

Neue Muster! Neue Waaren! Billige Vrekse!

Eastmaiin, Schleicher ! Lee,
Größte Auswahl.

MäH ige
Das neue Teppich- - und Tapeten-Gescha- ft von Indianapolis.

vko. s Ost Washington Straße.m Vltzung zem.


